
Michael Bachhuber gewinnt das
Jugend-Gemeinde-Schießen

Die Teilnehmer des Jugend-Gemeinde-Schießens 2019 mit Sieger
Michael Bachhuber (4. v. l.), 1. Schützenmeister Helmut Saller
(l.) und den Jugendbetreuern Johannes Waas und Anton Maier.
−Foto: Holzbauer

 

Hofkirchen.

Die  Donauschützen  Hofkirchen  haben  kürzlich  zum  jährlichen
Jugend-Gemeinde-Schießen  geladen.  Diesem  Ruf  sind  wieder
einige interessierte Jugendliche gefolgt. Sie machten sich auf
den  Weg  ins  Vereinslokal  Buchner,  um  sich  dort  auf  der
elektronischen Meyton-Schießanlage und auf der Kegelbahn zu
messen.

Das Besondere an diesem Wettbewerb ist, dass eine Serie nicht
nur aus Schüssen, sondern auch aus Schüben besteht. Ziel war
es  somit,  nach  zehn  Schüssen  und  fünf  Schüben  auf  der
Kegelbahn  eine  möglichst  hohe  Punktzahl  zu  erreichen.

Am besten gelang dies Michael Bachhuber mit hervorragenden 119
Punkten. 91 erzielte Ringe beim Schießen und 28 gefallene
Kegel auf der Kegelbahn bedeuteten in Summe das beste Ergebnis
und somit auch den Tagessieg. Zweiter Sieger mit stolzen 109
Punkten  wurde  Jonas  Engl.  Den  3.  Platz  konnte  mit  einer
Ausbeute von 94 Punkten Wolfgang Hartl jun. erringen. Knapp am
Podest vorbei geschrammt sind Eugen Förstl jun. und Justin
Rudzinski  mit  91  und  89  Punkten.  Betrachtet  man  beide
Disziplinen nur für sich, konnte Florian Zitzelsberger mit 29
gefallenen Kegeln auf der Kegelbahn und Jonas Engl mit 95
geschossenen Ringen am Schießstand das jeweils beste Einzel-
Ergebnis erzielen.
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Dass sich beim Schießsport Trainingsfleiß auszahlt, zeigten
die drei Erstplatzierten. Michael, Jonas und Wolfgang besuchen
nahezu jeden Freitag die wöchentliche Trainingseinheit.

Alle Starter erhielten für ihre erfolgreiche Teilnahme eine
Medaille und eine Sieger-Urkunde zur Erinnerung. Unterstützt
und  begleitet  wurden  die  Jung-Schützen  von  Schützenmeister
Helmut Saller und seinem Betreuer-Team. Saller ermunterte die
Jung-Schützen, das wöchentliche Training zu besuchen. Unter
Aufsicht  und  Betreuung  von  erfahrenen  Schützen  können  die
Jugendlichen  auf  einer  modernen  elektronischen  Schießanlage
ihr Können unter Beweis stellen. Dazu haben die Jugendlichen
jeden  Freitag  ab  18  Uhr  Gelegenheit.  Auch  Interessierte
anderer Altersgruppen dürfen diese Vereinsabende wahrnehmen,
unverbindlich ein paar Schüsse abfeuern und somit die Freude
und den Eifer am Schießsport erleben.

Aufgrund der großen Beteiligung an den Jugend-Veranstaltungen
haben sich die Donauschützen dafür entschieden, in diesem Jahr
nicht nur einen Schützen-König, sondern auch einen „Jugend-
Schützenkönig“  auszuschießen.  Dieser  wird  dann  traditionell
beim Pfingstfest im Buchner-Keller bekannt gegeben und mit
allen Ehren in sein Amt eingeführt. − va
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Mehr dazu im Vilshofener Anzeiger vom 14.05.2019  oder nach
kurzer kostenloser Registrierung unter Plus.PNP.de
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